
Einkaufsbedingungen 
 
1. Geltungsbereich / Allgemeines 
a) Die nachstehenden Einkaufsbedingungen gelten für sämtliche Bestellungen oder 
anderweitige Käufe der MECADI GmbH-Chemicals/ Processing, Homburg – im 
folgenden MECADI genannt. Sie gelten insbesondere auch für alle Bestellungen, 
Nachbestellungen, etc., die sich aus einer laufenden Geschäftsbeziehung ergeben. 
Es bedarf bei künftigen Bestellungen keiner erneuten Bezugnahme auf diese 
Einkaufsbedingungen. 
 
b) Sollten die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Lieferanten in Teilen oder 
gesamt mit diesen Einkaufsbedingungen im Widerspruch stehen, gelten die 
Einkaufsbedingungen der MECADI, ohne dass es hierzu einer weiteren Erklärung 
bedarf. Der Geltung solcher anderer Bedingungen wird ausdrücklich widersprochen. 
 
c) Etwas anderes gilt nur dann, wenn die MECADI ausdrückliche Abweichungen von 
nachstehenden Bedingungen gegenüber dem Lieferanten schriftlich genehmigt.  
 
d) Mit der Ausführung der Bestellung erkennt der Lieferant im Übrigen die 
nachstehenden Einkaufsbedingungen ausdrücklich an. Sollte der Lieferant mit 
Vorstehendem nicht einverstanden sein, hat er dies unverzüglich gegenüber 
MECADI vor Durchführung des Auftrages schriftlich mitzuteilen. MECADI behält sich 
für diesen Fall vor, die Bestellung zurückzuziehen. Für diesen Fall stehen dem 
Lieferanten keinerlei Ansprüche zu. 
 
e) Der Lieferant wird gemäß den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes 
darauf hingewiesen, dass MECADI ihre für die Abwicklung der geschäftlichen 
Beziehungen erforderlichen personen- und firmenbezogenen Daten mit Hilfe 
elektronischer Datenverarbeitung verarbeitet. 
 
f) Widerspricht der Lieferant auf Lieferpapieren den Einkaufsbedingungen der 
MECADI so sind diese ungültig. 
 
g) Unterschriften auf Lieferscheinen bestätigen immer nur den Warenerhalt, 
vorbehaltlich Wareneingangsprüfung und bedeuten keine Anerkennung der AGB des 
Lieferers, auch wenn dies ausdrücklich durch den Lieferer vermerkt ist. 
 
h) Die Zahlung einer Rechnung bedeutet weiterhin keine Anerkennung der AGB des 
Lieferanten, auch wenn dies ausdrücklich auf der Rechnung vermerkt ist.  
 
 
2. Bestellung und Auftragsbestätigung 
a) Bestellungen bzw. Aufträge sind nur gültig, wenn sie schriftlich erfolgen und von 
vertretungsberechtigten Personen der MECADI unterschrieben wurden. 
 
b) Mündliche und fernmündliche Vereinbarungen bedürfen der schriftlichen 
Bestätigung, um verbindlich zu sein. Unterschrift. Änderungen, Abweichungen, 
Nebenabreden und Ergänzungen sind nur verbindlich, wenn sie von uns schriftlich 
bestätigt wurden. 
 
c) Umfang und Inhalt einer Bestellung ergibt sich allein aus dem Auftragschreiben 
der MECADI.  
 
d) Der Lieferant hat eine Bestellung bzw. Auftrag unverzüglich zu bestätigen. Unter 
Unverzüglichkeit wird im Rahmen dieser Einkaufsbedingungen eine Frist von 8 
Tagen nach Datum des Zugangs eines Schreibens verstanden. Kommt der Lieferant 
seiner Verpflichtung zur Auftragsbestätigung nicht fristgerecht nach, steht dem 
Besteller das Recht zu, ohne weitere rechtliche Folgen von der Bestellung 
zurückzutreten. 
 
e) Für Bestellungen auf Grund eines Angebots des Lieferanten gelten in jedem Fall 
unsere Bedingungen. 
 
f) EDV-Erstellte Aufträge bedürfen keiner Unterschrift. 
 
3. Lieferung 
a) Erfüllungsort der Lieferung ist die in der Bestellung aufgeführte Anschrift des 
Empfängers. 
 
b) Soweit nicht schriftlich anders vereinbart, erfolgt der Versand in jedem Fall auf 
Kosten und Gefahr des Lieferanten. Sendungen, bei welchen nicht grundsätzlich 
frachtfreie Lieferung vereinbart ist, sind stets auf dem billigsten Wege zu verfrachten. 
Alle durch Nichtbeachtung dieser Vorschriften entstehenden Mehrkosten sowie 
Kosten für Rollgelder usw. am Versandort werden nicht anerkannt. 
 
c) Der Lieferschein ist der Warensendung beizufügen. Die Rechnung ist an die 
Rechnungsadresse gemäß Bestellung zu senden. Lieferschein und Rechnung sind 
mit der MECADI-Bestellnummer zu versehen. 
 
d) Weicht der Lieferant qualitativ oder quantitativ von der Bestellung ab, sind diese 
Abweichungen für den Besteller nur rechtlich verbindlich, wenn er dies ausdrücklich 
schriftlich genehmigt. Wird die Genehmigung durch den Besteller nicht erteilt, ist 
dieser berechtigt, nicht genehmigte Lieferungen oder Teillieferungen auf Kosten des 
Lieferanten zurückzusenden. 
 
e) Bei Gewichts- und/oder Maßdifferenzen ist die Maßermittlung des MECADI 
verbindlich. 
 
f) Jede Bestellung und jeder Auftrag sind rechtlich selbstständig. Ein 
Zurückbehaltungsrecht des Lieferanten gegenüber dem Besteller aus anderen 
Bestellungen ist daher ausgeschlossen. Etwas anders gilt nur, soweit dem 
Lieferanten rechtskräftig festgestellte oder durch den Besteller anerkannte 
Forderungen zustehen. 
 
g) Sollte sich der Lieferant bei vorstehenden Verpflichtungen eines oder mehrerer 
Subunternehmer bedienen und der Besteller dies genehmigt und schriftlich bestätigt 
hat, hat der Lieferant auch bezüglich der vorstehenden Verpflichtungen für eine 
entsprechende Einhaltung durch seine Subunternehmer einzustehen. Sollten diese 
gegen Vorstehendes verstoßen, haftet für die daraus entstehenden 
Beeinträchtigungen der Lieferant selbst. Ein Haftungsausschluss zu Gunsten des 
Lieferanten für diese Dritten wird ausdrücklich ausgeschlossen. 
 
 
 

4. Termine 
a) Soweit ein Lieferdatum kalendermäßig bestimmt wurde, gilt dieses als Fixtermin 
mit den daraus resultierenden Rechten für den Besteller. Insbesondere bedarf es in 
diesem Fall keiner weiteren Inverzugsetzung. 
 
b) Sind Lieferfristen vereinbart, rechnen diese vom Tage der Absendung des 
Auftragsschreibens vom Besteller an. Die Lieferzeit ist eingehalten, wenn die 
bestellten Produkte den Erfüllungsort bis zum Ablauf der Frist erreicht haben. 
 
c) Sollte der Lieferant nicht in der Lage sein, vereinbarte Liefertermine einzuhalten, 
hat er hierüber den Besteller unverzüglich schriftlich zu informieren. Die Mitteilung 
muss in jedem Fall vor Ablauf der vertraglichen Lieferzeit bei dem Besteller 
eingehen. Die in der Bestellung angegebene Lieferzeit bleibt bindend. 
 
d) Die Versendungsgefahr trägt der Lieferant. Die Lieferungen gelten grundsätzlich 
frei Haus. Wird ausnahmsweise ein anderer Erfüllungsort vereinbart, ist die Leistung 
durch den Lieferanten dort zu erbringen. 
 
e) Sollten bei dem Besteller Mehrkosten oder Schäden dadurch entstehen, dass der 
Lieferant Versandbedingungen nicht beachtet hat, hat der Lieferant hierfür ein -
zustehen. 
 
f) Der Lieferant sichert zu, MECADI innerhalb von 5 Werktagen, auf Anfragen 
bezüglich Qualität, Spezifikation, technische Gegebenheiten usw. Auskunft zu 
erteilen. 
 
5. weitere Versandbedingungen 
a) Erfüllungsort für Bestellungen ist grundsätzlich Homburg oder eine Niederlassung 
nach Angabe von MECADI. 
 
b) Die Versendungsgefahr trägt der Lieferant.  
 
c) Die Lieferungen gelten grundsätzlich frei Haus. Wird ausnahmsweise ein anderer 
Erfüllungsort vereinbart, ist die Leistung durch den Lieferanten dort zu erbringen. 
 
d) Der Lieferant verpflichtet sich zur Führung eines QM-Systems gemäß ISO 9001, 
ISO 17025. 
 
e) MECADI  kann darauf verzichten, insofern dies von MECADI schriftlich bestätigt 
wird. 
 
f) MECADI räumt sich das Recht auf Audit ein. Betriebsräume dürfen dazu betreten 
werden und die dazu notwendige Dokumentation muss zugelassen werden. (Fotos, 
Kopien von Dokumenten usw.) 
 
g) Der Lieferant verpflichtet sich auf Anfrage der MECADI, Auskunft über Kapazität, 
Lieferfähigkeit, Finanzstatus, Bonität usw. zu machen. 
 
6. Entgegennahme und Mängelrüge 
a) Wenn nichts anderes vereinbart ist, gilt das jeweils vereinbarte Werk als 
Erfüllungsort. Dort werden seitens MECADI die Lieferungen entgegengenommen. 
Für eine Mängel- und/oder Qualitätskontrolle stehen MECADI 14 Tage ab 
Entgegennahme zur Verfügung. Eine Rüge innerhalb dieser Zeit gilt als rechtzeitig. 
 
b) MECADI steht des weiteren das Recht zu, bei geeigneten Lieferungen direkt bei 
Anlieferung eine qualitative und quantitative Prüfung vorzunehmen.  
  
c) Sollte dem Besteller die Entgegennahme des Liefergegenstandes aufgrund 
höherer Gewalt oder durch Gründe vorübergehend unmöglich sein, auf die der 
Besteller keinen direkten Einfluss hat, verlängern sich Abnahme und 
Auslieferungsfristen entsprechend. 
 
d) Es wird ausdrücklich festgestellt, dass Zahlungen auf eine Bestellung 
grundsätzlich keine vorbehaltslose Abnahme der Ware beinhalten. 
 
e) Die Gefahr geht in jedem Fall mit der Annahme der Ware bei MECADI bzw. am 
vorgeschriebenen Lieferort auf MECADI über. Dies gilt auch, wenn MECADI die 
Kosten des Versandes im Einzelfall übernommen hat oder die Lieferung ab Werk 
erfolgt. 
 
f) Lieferungen außerhalb der üblichen Geschäftszeiten (Mo-Fr, 9:00 - 17:00 Uhr) sind 
vorab abzustimmen.  
 
g) Die Lieferung erfolgt inkl. Transport ab Bordsteinkante zum Bestimmungsort (OG, 
Treppe). Erfolgt die Lieferung nicht wie vereinbart, erfolgt Seitens der MECADI eine 
Minderung des Lieferpreises.  
 
h) Interner Transport und Innerbetriebliche Logistik geht zu Lasten des Lieferanten. 
 
i) Der Lieferant stellt MECADI von der Verpflichtung zur Wareneingangskontrolle frei, 
insofern es sich um nicht offensichtliche Eigenschaften handelt. Dies gilt 
insbesondere für Zubereitungen, Messgeräte. 
 
j) Der Lieferant haftet im vollen Umfang für Schäden die durch Nichteinhaltung der 
spezifizierten oder angegebenen Eigenschaften, einschließlich Mängelfolgeschäden, 
Vermögensschäden usw., entstehen.  
 
7. Preise und Zahlung 
a) Die vereinbarten Preise sind, falls nicht in der Bestellung weiter vermerkt, 
Festpreise. So gelten fracht-, verpackungs- und gebührenfrei an die Anschrift des 
Empfängers. 
 
b) Anderweitige Vereinbarungen bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen 
Vereinbarung. 
 
c) Rechnungen sind getrennt von der Warensendung an MECADI zu schicken. 
 
d) Soweit Stückzahlen, Gewichte, Maße und ähnliches eine Rolle spielen, leistet der 
Besteller Zahlungen aufgrund der von ihm ermittelten Berechnungen. 
 
e) Zahlungen unsererseits erfolgen innerhalb 14 Tagen nach Abzug von 2% Skonto, 
oder nach 30 Tagen netto, nach Rechnungseingang. 



 
f) Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen dem Besteller im gesetzlichen 
Umfang zu. Sie können nicht ausgeschlossen werden. 
 
g) Liegen Lieferungen grenzüberschreitende Einfuhrgeschäfte entweder aus 
Drittländern oder auch Ländern der EU zugrunde, trägt der Lieferant die alleinige 
Verantwortung für die ordnungsgemäße Verzollung, Zollabwicklung und 
Umsatzsteuererklärung. Bei EU angehörigen Lieferanten sind die 
Umsatzsteueridentifikationsnummern (ID-Nr.) immer anzugeben. 
 
h) Abweichend von § 284 BGB bedarf es für den Verzug seitens des MECADI einer 
ausdrücklichen Inverzugsetzung durch den Lieferanten. 
 
8. Gewährleistung 
Hinsichtlich des Umfangs der Gewährleistung richten sich die Verpflichtungen des 
Lieferanten nach den Vorschriften des BGB bzw. HGB, darüber hinaus sind 
Unfallverhütungsvorschriften, die Normen, Vorschriften und Regeln der 
Fachverbände und Berufsgenossenschaften in der jeweils neuesten Fassung zu 
beachten. 
 
9. Produkthaftung und Freistellung 
a) Soweit der Lieferant für einen Produktschaden verantwortlich ist, ist er verpflichtet, 
dem Besteller von Schadensersatzansprüchen Dritter auf erstes Anfordern 
freizustellen, als die Ursache in seinem Herrschafts- und Organisationsbereich 
gesetzt ist und er im Außenverhältnis selbst haftet. 
 
b) Der Lieferant verpflichtet sich, eine Produkthaftpflichtversicherung mit einer 
Deckungssumme von mindestens 2 Mio. EUR pro Personenschaden - Sachschaden 
Vermögensschäden pauschal - zu unterhalten. Ein entsprechender Nachweis ist 
gegenüber dem Besteller auf Verlangen jederzeit zu führen. Stehen dem Besteller 
weitergehende Schadensersatzansprüche zu, so bleiben diese von Vorstehendem 
unberührt. 
 
10. Geheimhaltung & Schutzrechte 
a) Soweit der Lieferant durch die Geschäftsbeziehung mit Unterlagen oder 
Gegenständen in Berührung kommt, die Geschäftsgeheimnisse des MECADI 
verkörpern, müssen diese geheim gehalten werden und dürfen nur insoweit 
verwendet und zugänglich gemacht werden, als dies für die Ausführung des 
Auftrages unbedingt notwendig ist. Soweit Dritte hiermit in Verbindung gebracht 
werden müssen, ist die Geheimhaltungsverpflichtung durch den Lieferanten auch auf 
diese Dritte zu erstrecken und entsprechend abzusichern. 
 
b) Der Lieferant ist verpflichtet, alle Kenntnisse über die Fertigung usw., die im 
Zusammenhang mit der Ausführung des Auftrages oder eines Besuches erworben 
werden, sowie sämtliche Zeichnungen, Bestellungen und Geschäftsbeziehungen als 
Geschäftsgeheimnis zu wahren und in keiner Weise Dritten bekannt zugeben. 
Angestellten und Mitarbeitern, die vom Lieferanten mit der Ausführung des Auftrags 
betraut wurden, werden von diesem entsprechende Geheimhaltungsverpflichtungen 
auferlegt und hinsichtlich der §§ 17, 18 UWG belehrt. Sollte der Lieferant mit 
vorheriger Zustimmung von MECADI Subunternehmer oder sonstige 
Erfüllungsgehilfen einbeziehen, hat der Lieferant diesen dieselben 
Geheimhaltungspflichten, wie sie für Ihn bestehen, aufzuerlegen. 
 
c) Soweit durch Verletzung der Geheimhaltungsverpflichtung bei dem Besteller 
Schäden entstehen, für die der Lieferant einzustehen hat, erstreckt sich die 
Schadensersatzpflicht auch auf Mängelfolgeschäden. 
 
d) Soweit der Besteller beim Lieferanten Gegenstände oder Waren ordert, die der 
Lieferant exklusiv für den Besteller liefert, bedarf eine Lieferung der gleichen 
Gegenstände oder Waren an Dritte der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung 
durch den Besteller. 
 
e) Der Lieferant haftet dafür, dass durch die Lieferung und Benutzung der 
Lieferergegenstände Schutzrechte Dritter nicht verletzt werden. Er gewährleistet 
auch, dass die bestellten Materialien frei sind von Schutzrechten Dritter, 
insbesondere betreffend Verfahren zu deren Herstellung und Verwendung. Sollte der 
Lieferant selbst über Schutzrechte bezüglich der gelieferten Materialien verfügen, 
wird er dies MECADI rechtzeitig mitteilen, gleiches gilt für bestehende Schutzrechte 
Dritter. Der Lieferant ist nicht berechtigt, dieses Know-how  oder die sonstigen 
Erkenntnisse ohne die schriftliche Zustimmung für andere Auftraggeber zu nutzen. 
Die Zustimmung hierzu darf nicht willkürlich verweigert werden. Soweit die 
Arbeitsergebnisse oder Teile davon aus einzelnen Aufträgen schutzrechtsfähig sind, 
stehen diese Nutzungsrechte allein MECADI zu. 
 
11. Speicherung und Nutzung von Daten 
a) Der Lieferer wird gemäß den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes 
darauf hingewiesen, dass MECADI ihre für die Abwicklung der geschäftlichen 
Beziehungen erforderlichen Personen- und Firmenbezogenen Daten mit Hilfe 
elektronischer Datenverarbeitung verarbeitet. 
 
b) Weiterhin werden Daten jeglicher Art zur Auftragsbearbeitung und 
Marketingzwecken gespeichert und  verarbeitet. 
 
c) Zusätzlich zu den allgemeinen Firmendaten des Kunden werden möglicherweise 
auch persönliche Daten von Projektbeteiligten (wie z.B. Name, Adresse usw. ) 
gespeichert  
 
d) Der Kunden stimmt der Nutzung der Daten für Mailing, E-Mail Newsletter usw.  zu.  
 
e) Daten werden auf Wunsch jederzeit dem Lieferer offen gelegt. 
 
f) Die Entfernung aus der Mailinglisten kann jederzeit telefonische oder durch eine  
E-Mails erfolgen. 
 
12. Ausführung/Umweltschutz, Sicherheit, Gesundheitsschutz und Qualität 
a) Der Lieferant hat die anerkannten Regeln der Technik und die jeweils gültigen 
gesetzlichen und behördlichen Vorschriften und die betrieblichen Regeln  
und Vorschriften von MECADI zu berücksichtigen. Soweit in der Bestellung keine 
weitergehenden Anforderungen gestellt sind, sind die Lieferungen und Leistungen 
gemäß den anerkannten Regeln der Technik, den Vorschriften etwaiger 
Vorlieferanten, und, soweit DIN, VDE, VDI, DVGW oder ihnen gleichzusetzende 
Normen bestehen, unter Einhaltung dieser zu liefern und zu erbringen. Die 
Liefergegenstände, wie auch die Leistung, sind jedenfalls so herzustellen und 
auszurüsten, dass sie am Tage der Lieferung allen geltenden gesetzlichen und 

behördlichen Vorschriften, einschließlich denen des Gerätesicherheitsgesetzes und 
des Umweltschutzes entsprechen und den Unfallverhütungsvorschriften genügen. 
Insbesondere hat der Lieferant die berufsgenossenschaftlichen Vorschriften und 
Regeln, die "Allgemeinen Vorschriften" BGVA 1 sowie die allgemein anerkannten 
sicherheitstechnischen und arbeitmedizinischen Regeln zu beachten. Maschinen und 
technische Arbeitsmittel sind entsprechend der Maschinenverordnung mit einer EG-
Konformitätserklärung samt CE-Zeichnung bzw. einer Herstellererklärung zu liefern; 
zusätzlich ist eine Betriebsanleitung beizufügen. Sie müssen außerdem den in den 
Verzeichnissen A und B der "Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Gesetz über 
technische Arbeitsmittel" aufgeführten Normen sowie sonstigen Regeln mit 
sicherheitstechnischem Inhalt und den berufsgenossenschaftlichen Vorschriften und 
Regeln entsprechen. 
  
b) Für den Fall, dass der Lieferant Stoffe liefert, die Gefahrstoffe im Sinne der 
Gefahrstoffverordnung sind, oder wenn er Produkte liefert, bei deren Nutzung das 
Freiwerden solcher Stoffe nicht auszuschließen ist, ist der Lieferant verpflichtet, 
unaufgefordert vor der Lieferung das EG-Sicherheitsdatenblatt (§14 GefStoffV) zur 
Verfügung zu stellen; der Einsatz von krebserregenden Stoffen wird dem Lieferanten 
untersagt. 
 
13. Forderungsabtretung, Eigentumsvorbehalt, Aufrechnung 
a) Der Lieferant ist ohne vorherige Zustimmung nicht berechtigt, seine Forderungen 
gegen MECADI abzutreten oder durch Dritte einziehen zu lassen. Tritt der Lieferant 
seine Forderungen gegen MECADI entgegen Satz 1 ohne deren Zustimmung an 
einen Dritten ab, so ist die Abtretung gleichwohl wirksam, MECADI kann jedoch nach 
ihrer Wahl mit befreiender Wirkung an den Lieferanten oder den Dritten leisten. 
  
b) An den vom Lieferanten gelieferten Gegenständen hat dieser keinen 
Eigentumsvorbehalt, gleich welcher Ausgestaltung. Alle Gegenstände gehen in das 
Eigentum von MECADI mit der Übergabe über. Pfandrechte, gleich welcher Art, so 
auch u. a. Unternehmerpfandrechte, entstehen nicht. 
  
c) Gegen Forderungen von MECADI ist die Aufrechnung mit Gegenforderung oder 
die Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts nur zulässig, wenn die Gegenforderung 
schriftlich anerkannt oder rechtskräftig festgestellt ist. 
 
14. Teilnichtigkeit ( Salvatorische Klausel) 
Sollten Bestimmungen des Vertrages oder dieser Geschäftsbedingungen unwirksam 
sein oder werden, wird dadurch die Gültigkeit im Übrigen oder der 
Geschäftsbedingungen im Übrigen nicht berührt. Die Vertragspartner sind im 
Rahmen des Zumutbaren nach Treu und Glauben verpflichtet, unwirksame 
Bestimmungen durch solche zu ersetzen, die das wirtschaftliche Ergebnis auf 
rechtlich wirksame Weise erreichen. Ergänzungen oder Änderungen vorstehender 
Bedingungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Dies gilt auch für eine 
Abänderung des Schriftformerfordernisses. 
 
15. Erfüllungsort, Gerichtsstand 
a) Der Lieferant darf Rechte und Pflichten aus dem Vertrag nur mit vorherigem 
schriftlichem Einverständnis des MECADI übertragen, dies gilt insbesondere für die 
Abtretung von Forderungen. 
 
b) Erfüllungsort für alle Ansprüche aus dem Rechtsverhältnis ist der Sitz der MECADI 
GmbH-Chemicals/ Processing. Gerichtsstand ist das zuständige Gericht am 
Firmensitz, wahlweise kann MECADI auch am Sitz des Lieferanten oder an einem 
anderen Ort klagen.  
 
c) Auf sämtliche Geschäftsbeziehungen zwischen dem Besteller und dem 
Lieferanten findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung. 
 
 
Homburg, 01.01.2006  



General terms and conditions 

 
1.  General  
a) The following general terms and conditions apply to all contracts with the MECADI 
GmbH chemicals/processing, Homburg – hereafter called MECADI. Contracts 
involving development, planning and the evaluation of chemical-technical 
procedures, equipments, plants and systems, or sales or selling of products are 
included.   
 
b) Subsidiary and deviating agreements must be in written form and are only binding 
for MECADI if they are confirmed in writing by MECADI.   
 
c) MECADI’s commitment to performing its services depends on the confirmation of 
order.  
 
d) The customer assures that he/she will provide information concerning quality, 
specification, technical conditions etc. on MECADI’s request within 5 working days. 
 
e) The contract languages are German or English. 
 
2.  Offers and order  
a) All MECADI offers are always subject to confirmation and noncommittal.   
 
b) All orders are not binding until confirmed in writing or MECADI start work on the 
execution of an order.   
 
c) The same conditions apply to amendments, modifications or special agreements. 
 
3.  Dates of delivery  
a)  Delivery dates and/or appointments are kept as far as possible, but are however 
only considered as estimates and not as a definite commitment.   
 
b) Delivery dates and/or deadlines, which are either committal or non-commital, are 
only binding for MECADI if confirmed in writing.   
 
c) If the delivery is delayed, the customer is entitled to set an appropriate time 
extension and to withdraw form the contract on the date of expiration, if MECADI 
could not fulfil the contract.   
 
d) The customer is only entitled to claim compensation due to the non-fulfilment of a 
contract or if the delay in delivery is caused by gross negligence or in cases of 
intent/willful misconduct. The customer must prove the later.  
 
e) Any failure caused by an act of God or another event for which MECADI and its 
suppliers cannot be held responsible entitles MECADI to extend the delivery date 
and to withdraw from the contract partially or totally as the circumstances demand. 
Act of God clauses include events, that make it impossible or unreasonably difficult 
for Mecadi to fulfil the contract and for which MECADI cannot held be responsible.  
 
f) MECADI is entitled to defer delivery in the case of a delay in payment by the 
customer. 
 
 4.  Terms of Payment  
a) The prices are always netto, plus value-added tax. The price calculation results 
from the quantities and/or weights determined by MECADI.   
 
b) The listed prices per sample are standard prices. The final price is confirmed after 
the receipt of the measured samples.   
 
c) The payment is due, without deductions 8 days after the invoice date, as long as 
nothing different has been agreed,  in EURO (€). 
 
d) The customer is only entitled for an offset, retention or reduction even if notices of 
defect or counterclaims are asserted, if those claims are undisputed and have been 
legally established and recognized. 
 
e) MECADI can ask the customer for an irrevocable confirmed letter of credit, a bank 
guaranty or bank deposit, as payment guarantee 2 weeks before delivery date. 
 
5.  Retention of title  
a)  All deliveries and service are subject to a reservation of all proprietary rights. 
 MECADI continues to own all the goods delivered until the full payment of the 
purchase price have been received or all cheques and drafts have been honoured 
and all other demands have been settled in accordance with the agreement 
concluded between MECADI and the customer.  
 
b) The processing of a supplied product to a new entity does not destroy MECADI's 
retention of title. 
 
c) The customer is entitled to sell and to process the reserved goods in business 
dealings, as long as the customer has not fallen behind with payments. 
 
6.  Individual case regulation  
a) If during execution of the order it is stated that this can only be carried out with 
substantial additional expenditure in comparison to the usual average of comparable 
orders, then the risk of a price raise is carried by the customer.  MECADI is justified 
to charge such substantial additional expenditure additionally in the calculation of 
the breakdown of the costs.  
 
 b) Prices that are not included in the price/service catalogue can be included in 
independent contracts and price agreements. 
 
C) MECADI reserves the right to claim payment in advance from new customers. 
 
7.  Guarantee / Liability  
a) Characteristics of products described in offers, data sheets or in other place 
represent typical guide values. They are not warranty values and are subject to 
fluctuations, particularly in the case of experimental products.  Principally no 
warranties are given for the characteristics of products, unless it is confirmed in 
writing by MECADI.   
 

b) MECADI does not issue a guarantee for the marketability or the ability of products 
to be used for any specially intended purposes, including those purposes which the 
customer could regard as being included.   
 
c) Notices of defect and complaints must be immediately made in written form, not 
later than 10 days after the arrival of the delivery at its place of destination. MECADI 
is free to decide, whether to provide compensation for the delivery amounting to the 
prices valid at the date of the complaint or to rectify the defects or to reduce the price 
of the product. 
 
d) The objection does not release the customer from his payment obligation.   
 
e) Damage claims made by the customer that are not based on gross negligence or 
the wilful violation of contractual or statutory obligations are excluded, subject to the 
provisions in the next paragraph.   
 
f) Damage claims made due to delay or due to representative impossibility which is 
caused culpably by MECADI are limited, except in the case of intention or gross 
negligence, in which the amount is limited to the quantity of goods which were not 
supplied by MECADI or with which a delay occured.   
 
g) MECADI only assumes liability for damages within or as a result of the scientific-
technical service and only if this has been stipulated in written form with the 
customer. In this case, MECADI takes out indemnity insurance at the expense of the 
customer. The amount insured is defined by the customer. Claims beyond this 
amount have to be carried by the customer. If insurance is not possible, the client 
exempts MECADI from any liability.   
 
h) If a claim is caused by gross negligence the liability is limited to the amount which 
can be estimated by MECADI as a consequence of the neglect of duty. No liability is 
assumed for consequential harm caused by a defect. 
 
8. Sample delivery for measurements and analytics  
a) The declaration of the sample properties should be as accurate as possible.   
 
b) If the samples contain any substances that cause interferences with common 
analysing methods and the customer is aware of these facts, it is the customer's duty 
to inform MECADI about these interferences.   
 
c) If the samples contain any substances that can be released or extracted during 
the analysing process and the customer is aware of these facts, the customer has to 
inform MECADI about these facts.     
 
d) The samples must be free from dangerous materials. If this is not the case, the 
customer has to ask MECADI for permission prior to sending the samples.   
 
e) With the dispatchment of the samples the sender has to include a document of 
compliance.   
 
f) MECADI reserves the right to request a document of compliance if it is needed. 
The customer should discuss this with MECADI prior to shipment.  
 
g) The samples are not allowed to contain any contamination (radioactive, chemical 
or biological, or other).  If contaminated samples are to be measured, MECADI has 
to agree in written form prior to shipping. In the case of contaminations we reserve 
ourselves an immediate right to withdraw the order. The customer has to bear the 
expenses and damages caused by contaminated samples and exempts MECADI 
and its staff members from any liability in this case.   
 
h) Samples that are classified must be marked clearly. At the request of the 
customer a written confirmation of the secrecy can be provided by MECADI. 
 
i) MECADI reserves the right to forward samples, parts of samples, sample extracts 
or conversion products as well as chemical or physical analysis to a third party if the 
customer does not prohibit it specifically. 
 
9.  Measurement results 
a)  All measurement results are the property of the customer.   
 
b) MECADI has the right to collect the  results determined and to publish them or 
use them in another way, if the customer does not specifically prohibit it. 
 
10.  Passage of title of the samples  
a) After the arrival of the samples, the ownership of the samples passes over to 
MECADI or optionally the samples can be returned at the expense of the customer.  
 
b) MECADI reserves the right to choose the ownership.   
 
c) If the customer desires storage or disposal of the samples, the costs are charged 
to the customer.  
 
11.  Reference customers 
a) The customer agrees to be named by MECADI as a reference customer for a 
product, a service or an installation.   
 
b) If the customer does not want to be named as a reference, the customer must 
submit a written objection. 
 
c) Photos of installations may be published by MECADI for advertising purposes, if 
the customer does not explicitly object. 
 
12.  Transition of risk  
With the correct handing over of the goods to the shipper or carrier or at the latest 
by leaving MECADI property all risks pass over to the customer. 
 
13.  Customs  
a)  In the case custom and/or import duties and associated fees are due, MECADI 
will bill the customer for it.  
 
b) If samples like foils etc. are shipped, MECADI asks them to be marked as duty-
free samples.  



 
c) Tariff costs on our part are charged as handling expenses on the bill. 
  
d) The customer insures to observe the national and international custom laws. 
 
e) The customer is liable in the case of additional claiming by customs authorities. 
 
14.  Foreign trade regulations 
a) MECADI is responsible for the adherence to German regulations, as far as 
products manufactured in Germany are exported.   
  
b) The customer assumes the full responsibility for the attention and execution of the 
relevant foreign trade regulations (e.g. import licenses, foreign exchange transfer 
permission etc.) and other laws valid outside the Federal Republic of Germany. 
  
15.  Storage and use of data  
a) According to the regulations of the Bundesdatenschutzgesetz it is pointed out that 
MECADI processes data related to companies and people needed for the 
transaction of business relationships by means of electronic data processing.  
 
b) Furthermore all types of data used for order processing and marketing purposes 
are stored and processed.   
 
c) In addition to the general company data also data from people involved in projects 
(e.g. name, address etc.) is stored. 
 
d) The customer agrees to the use of the data for mailing, e-mail newsletters etc.   
 
e) The customer can ask for the disclosure of the data.  
 
f) The customer can ask to be removed from mailing lists by telephone or e-mail.  
 
16.  Restrictions of use 
a) The customer is committed to refraining from the analyses of the chemical 
structure or the compositions of the products supplied by MECADI. 
  
b) The customer is committed to keeping the knowledge and information about the 
composition and structure of products in confidence if these are not already public.   
 
c) The publication in any form or the passing on of reports, appraisals, calculations 
or other documents provided in connection with our services require the written 
permission of MECADI if these documents are not already publicly available.  
 
d) There is a restriction of use for the know-how from permeation measurements, 
reports etc on the part of MECADI. 
 
e) Furthermore it is forbidden to copy installations and likewise any commercial use 
or the circulation of MECADI test guidelines is prohibited. 
 
f) Raw data, documents and test guidelines can be inspected by Mecadi on the 
request and at the expense of the customer.   
 
g) Laboratory visits are permitted only after the signing a non-disclosure agreement / 
restrictions of use. 
 
17.  Non-binding advice / consultancy fees 
a) MECADI gives the customer application advice to the best of its knowledge within 
the bounds of the given possibilities but non-binding. This applies in particular to 
third party property rights. 
  
b) The suggestions do not release the customer from the responsibility to test the 
products for their suitability for the planned use.  
 
c) Advice and service orders, e.g. the development of test guidelines, planning, 
preliminary talks etc. are charged on a time basis.  
 
d) If a consultation takes place for longer than a non-binding advisory appointment 
of 15 minutes without having a contract, a lump sum is charged for further services. 
On request we inform you about our actual general cost rates. Generally cost rates 
usually in the market for academic and laboratory staff are charged. 
  
e) The consultancy servies provided by MECADI are countersigned by the customer 
on the services report. The bill is effected either at the end of the consultation 
services based on the services report or weekly, that is monthly, if the consultation 
services extend over a longer period of time.  
 
f) By the utilisation of a MECADI consultation, the customer accepts the payment of 
the fees named above.  
 
g) MECADI hereby explicitly contradicts the written requirement of an order, if this 
restrcition is carried out by the customer 
 
18.  General secrecy  
a) Confidential information, which is handed over from one contracting party to the 
other one is  clearly confidential.   
 
b) The legal regulations for  data security are to be observed.  
  
c) The circulation of the information to a third party outside of the business field of 
the receiver is not allowed.  
 
d) The receiver is only permitted to copy confidential information either completely or 
partially, regardless of the kind of document, with the previous written agreement of 
the other contracting party. 
 
19.  Scope of Software Use 
a) As far as software is contained in the delivery, the customer is granted a non-
exclusive right to use the software supplied including its documentation.  It is for use 
on the intended delivery article.  Its use on more than one system is forbidden.   
 

b) The customer may only copy, revise  and translate the software or convert the 
object code into the source code to the legally permissible extent (§ § 69 A FF, 
UrhG).   
 
c) It is the customer's duty not to remove or change the manufacturer's data, in 
particular copyright notes, without previous explicit agreement of MECADI.  
 
d) All other rights of the software and the documentations including the copies 
remain with MECADI.   
 
e) The assignment of sub licences is not permitted. 
 
20.  Patent right  
a) After the sales of products there is no license connected to a patent right. 
   
b) MECADI does not take on any liability for the application or the sale of the 
products supplied under the present conditions which may violate the patent rights 
or patent claims of a third party, which protect the product or its use in connection 
with other products or during manufacturing processes.   
 
c) The service demand results in no ownership demands for the patent right which 
may have possibly been acquired within the framework of this work. This means in 
detail that if it is possible to put a patent right of any kind on the results of the work 
within the framework of the consultation and if this is exclusively because of the work 
of a MECADI co-worker, then MECADI are entitled to do this. In this case MECADI 
does not grant an unlimited, non-exclusive and separate right to use the information. 
This can only be recompenstaed transferably through an agreement between 
MECADI and the customer.  
 
21. Salvatore clause (part nullity) 
a) If a regulation in these trading conditions is or should be ineffective within the 
bounds of other agreements, the effectiveness of other regulations will not be 
effected by this.   
 
b) Special verbal agreements are ineffective.   
 
c) Ineffective conditions are supplemented and laid out as far as legally possible so 
that the originally intended purpose is reached as far as this is possible. 
 
22.  Place of delivery and area of jurisdiction  
a) Place of delivery for all the legal relationship requirements is the office of MECADI 
GmbH chemicals/processing.  The area of jurisdiction is the district court of 
Homburg.   
 
b) The laws employed are those of the Federal Republic of Germany. 
 
 
Homburg, 01/01/2006 
 
 
 
 
 


